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meinsam mit kurecon ein messestand eingerichtet und betreut, auf dem neben 
aktuellen projekten von kurecon auch das zeitensprungprojekt präsentiert wurde.

22. österreichische tagung der restauratorinnen für archäologische bodenfunde
die 22. österreichische tagung der restauratorinnen für archäologische boden-
funde wurde organisiert und fand von 19. bis 21. september 2018 im barocksaal 
des linzer schlossmuseums statt. die tagung wird jedes Jahr von einer anderen 
institution ausgerichtet, die besucherzahlen wachsen ständig – 2018 haben 57 
teilnehmer aus dem in- und ausland die tagung besuch. neben erfahrenen kol-
leginnen soll diese tagung auch jungen restauratorinnen die möglichkeit bieten, 
ihre arbeiten zu präsentieren. 

 heike  rührig
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die arbeit an der monographie anlässlich des 200. todestages des malers Josef 
abel und am aufsatz über das Grabmal kaiser friedrichs iii. gingen zügig weiter 
und brachten zahlreiche neufunde. auch die digitale eingabe der Objekte des 
kunstgewerbes wurde weitergeführt. dr. schultes war u. a. im schloss Weinberg 
und im stift Wilhering als berater tätig. die bestehende zusammenarbeit mit 
dem aec und dem belvedere wurde intensiviert. für zahlreiche ausstellungen 
konnten leihgaben zur verfügung gestellt werden. mehrere dauerleihgaben des 
kunsthistorischen museums kamen nach ihrer restaurierung wieder in die dau-
erausstellung des schlossmuseums zurück.

Schenkungen
prof. ddr. Günter rombold schenkte dem museum bedeutende barock skulp-
turen:
inv. nr. s 1278: michael zürn, christus salvator, um 1645/50 (ein hauptwerk des 
meisters), lindenholz, Originalfassung, 118 x 50 x 40 cm
inv. nr. s 1279: meinrad Guggenbichler, Gottvater (halbfigur), wohl vom auszug 
eines abgebrochenen altars, holz, Originalfassung, teilweise überfasst, 77 x 55 x 
29 cm
inv. nr. s 1280 a–c, marian rittinger (?), kreuzigungsgruppe, um 1700, linden-
holz, abgelaugt, bestehend aus: kruzifix (120 x 90 x 18 cm), maria (95 x 30 x 21 
cm) und Johannes (95 x 40 x 16 cm)
inv. nr. G 2711 heiliger mit buch, 1. v. 18. Jh., öl auf leinwand
mitglieder der familie kastner übergaben dem museum 218 zeichnungen und 13 
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druckgraphiken von hans fronius als schenkung aus der sammlung ihres Onkels 
dr. Walther kastner. die blätter werden mindestens einmal in 25 Jahren ausgestellt 
(s. bericht der Graphischen sammlung, s. 494).
frau radanowicz-harttmann in basel überließ dem museum 18 ahnenbilder aus 
dem alten Jagdschloss / villa harttmann in Gmunden (teilweise sehr schlecht er-
halten) 
— inv. nr. G 2712: bildnis eines Geistlichen, Johannes Jos. von buol?, öl auf 

leinwand, 77 x 62 cm
— inv. nr. G 2713: maria eva von arparell, geb. von dyr (1678–1779), öl auf 

leinwand, 74 x 57 cm
— inv. nr. G 2714: Jakob von arparell (? –1725), öl auf leinwand, 74 x 57 cm
— inv. nr. G 2715: anna regina, geb. von dyr (1699–1764 ?), 76,5 x 62,2 cm 
— inv. nr. G 2716: anna dorothea hormayer de hortenburg, geb. de scharin, 

(?–1663), öl auf leinwand, 74 x 57 cm
— inv. nr. G 2717: sebastian hormayer de hortenburg (?–1678), öl auf lein-

wand, 74 x 57 cm
— inv. nr. G 2718: michael l. b. kirchner, Geheimrat unter karl vi., (?–1737), 

öl auf leinwand, 74 x 56,5 cm
— inv. nr. G 2719: Johann anton freiherr von selb, 1669, öl auf leinwand, 73,6 

x 57 cm
— inv. nr. G 2720: anton franz freiherr von buol, statthalter von niederöster-

reich, (1709–1767), öl auf leinwand, 76 x 62,7 cm
— inv. nr. G 2721: Johann Gabriel freiherr von selb, kaiserlicher hofkammerrat, 

(?–1679), öl auf leinwand, 74 x 57,5 cm
— inv. nr. G 2722: maria carolina, geb. selb, öl auf leinwand, 77 x 64 cm
— inv. nr. G 2723: Johann von bobronski, (?–1854), gemalt von seiner nichte, 

1853, öl auf leinwand, 70 x 57 cm
— inv. nr. G 2724: katharina freiin von selb, geb. mosel von Obanhodorf (?), 

(?–1683), öl auf leinwand, 74 x 57,5 cm
— inv. nr. G 2725: Johanna sabine freiin von selb geb. freiin von kirchner, öl 

auf leinwand, 74 x 57 cm
— inv. nr. G 2726: ? von buol, öl auf leinwand, 76 x 62,2 cm, fragmentiert
— inv. nr. G 2727: conradus Joseph von buol, (1767–?). öl auf leinwand, 76 x 

62,5 cm, schwer beschädigt
— inv. nr. G 2728: Joseph anton von buol, (1760– ?), öl auf leinwand, 76,5 x 

62,8 cm, schwer beschädigt
— inv. nr. G 2729: Johanna Gräfin selb, geborene Gräfin althan, öl auf lein-

wand, 74 x 57 cm, stark beschädigt



Berichte  471

Ankäufe
— inv. nr. G 2709: franz Xaver bobleter (?), bildnis des musikers und botani-

kers karl schiedermayr, um 1836, öl auf holz, 31 x 25,5 cm, von dr. Gerhard 
stradner, Wien 

— inv. nr. G 2710: Jakob seisenegger (?), bildnis des landeshauptmanns dietmar 
v. von losenstein (1510–1577), um 1560, öl auf leinwand, ca. 75 x 60 cm, 
dorotheum linz, 16. 5. 2018, nr. 450

— inv. nr. G 2730: Wilhelm höhnel, hühnerhof, öl auf karton, sign, 25,3 x 32,6 
cm, dorotheum Wien, 27. 12. 2018

— inv. nr. s 1275, Johann rint, hochzeit in einer kirche, sign., lindenholz, 22 x 
15,5 cm (mit rahmen 34,7 x 28,5 cm), angekauft von alexander roitner, alt-
schwendt

— inv. nr. s 1276, Johann rint, kircheninneres mit marienerscheinung, sign., 
lindenholz, 22 x 15,5 cm (mit rahmen 34,7 x 28,5 cm), angekauft von ale-
xander roitner, altschwendt

— inv. nr. s 1277, Johann rint, raffaels „madonna della sedia“, sign. „rint 89s“, 
lindenholz, 16 x 14 cm (mit rahmen 18 x 15,7 cm), angekauft von alexander 
roitner, altschwendt

Provenienzforschung
mmag. Gregor derntl beendete seine arbeiten zur provenienzforschung und legte 
den abschlussbericht zur schenkung kastner vor.

Tagungen
dr. schultes besuchte die tagung „kremser schmidt. kunst – Wissen – öko-
nomie“ an der donau-universität krems und im stift Göttweig (24. / 25. 9.) sowie 
die tagung „vivat amicicia. der freundes- und bekanntenkreis benedict rand-
hartigers“ in ruprechtshofen und stift melk (5.–7. 10.), wo er ein referat zum 
thema „musik im salon. hauskonzerte im biedermeier“ hielt (wird publiziert).

Vorträge
dr. schultes setze die serie der vorträge und führungen für den verein der för-
derer mit der sammlung kastner fort (18. 10.). er war einer der redner einer podi-
umsdiskussion anlässlich der ausstellung „echt? das phänomen fälschung“ in 
der stadtgalerie klagenfurt (16. 2.). am 22. 4. hielt er eine ansprache zur enthül-
lung der „stifter-Weltkugel“ in kefermarkt. im rahmen des „deep space live“ 
im ars electronica gestaltete er mit dr. zugmann einen abend zu leonardos 
abendmahl (29. 3.), eine matinee zum kefermarkter altar und zu den fenstern 
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des linzer doms (15. 4.) sowie in der reihe „kunst im advent“ drei vorträge über 
den meister von mondsee (6., 9. und 16. 12.).
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Vorbemerkung
am 1. 2. 2018 musste der unterzeichnete zusätzlich zu den funktionen des samm-
lungsleiters und des bereichsleiters interimistisch die wissenschaftliche direktion 
des museums übernehmen. damit verringerte sich die für die betreuung der 
sammlung zur verfügung stehende zeit auf ein minimum, das der aufrechter-
haltung eines „notbetriebs“ in der sammlung diente.

Neuerwerbungen
im Jahr 2018 konnten zum einen etwa 250 einzelobjekte erworben werden, die wie 
gewohnt die sammlung der oberösterreichischen marken, medaillen, abzeichen 
und Wertpapiere ergänzen. ein schwerpunkt lag – im zusammenhang mit den 
arbeiten am band ii der „numismata Oberderennsia“ – auf der vervollständigung 
der sammlung von medaillen auf personen, die mit Oberösterreich in beziehung 
standen bzw. stehen. herr mag. norbert loidol hat sich um die auffindung dieser 
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